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KARL WELZ

ÄHREN AUS METAPONT

Beschreibung eines Münz)'lindes

Durch die Freundlichkeit von Dr. Herbert Cahn erhielt ich zur Untersuchung einen
Fund von Kleinsilbermünzen von Metapont aus dem Beginn des 5. Jahrhunderts vor
Christus, der es wohl verdient, beschrieben und bekanntgemacht zu werden. Es handelt
sich um 24 Stücke von fast gleichmäßiger Größe im Gewicht von 0,33 bis 0,6 g. Ob weitere

Stücke von dem Fund vorher getrennt wurden, ist unbekannt. Alle Stücke sind aus
Silber, einige davon vorzüglich erhalten und glänzend wie neugeprägt. Drei haben eine
andere Prägestätte als Metapont. Es ist

1. Poseidonia. 0,43 g. 8 mm. ^. A. Poseidon mit erhobenem Dreizack nach r., davor
nOZ rückläufig von oben nach unten. Rv. Stier auf Bodenlinie nach 1.. darüber TTOZ
rückläufig. Vgl. dazu Sylloge nummorum Graecorum, Copenhagen 1303—1305.0,38, 0,41,
0,40 g genau entsprechend. Ebenso Syll. Cambridge IV 562. 0,36 g.

2. Sybaris. 0,38 g. 8 mm. ->. A. Stier nach r. mit rückwärts gewandtem Kopf, ringsum
teilweise erhaltener Perlkreis, Bodenlinie nicht mehr vorhanden. Rv. Eichel incus. Keine
Einfassung.
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